
Als Exotis-Mitglied interessiert 
man sich nicht nur für die Vögel 
in der Voliere sondern natürlich 
auch für die Gefiederten in Feld 
und Wald. Zahlreiche Sektionen 
unternehmen Flurbegehungen, 
beteiligen sich an Nistkasten-
kontrollen oder unternehmen 
Exkursionen in unserer hei-
mischen Natur. Da eignet sich 
der handliche Parey-Feldführer 

„Die Vögel Europas“ sicher gut 
zur Bestimmung von Vögeln in 
freier Natur. Auf 77 Farbtafeln 
werden mehr als 600 in Euro-
pa regelmässig anzutreffende 
Vogelarten dargestellt. Die 
Vögel sind in Gestalt, Farbe 
und Zeichnung wiedergegeben, 
wo nötig werden auch die Un-

terschiede der Geschlechter aufge-
zeigt sowie werden Exemplare im 
Jugendgefieder abgebildet. Hilfreich 
sind auch die Illustrationen der 
fliegenden Vögel. Es handelt sich 
um die 15. neubearbeitete Auflage, 
die einen internationalen Kreis 
von Mitarbeitern aufweist und 
wo die neusten avifaunistischen 
Erkenntnisse verarbeitet wurden. 
Im Textteil werden die Arten unter 
den Gesichtspunkten „Kennzei-
chen“, „Stimme“, „Ähnliche Arten“ 
und „Vorkommen“ abgehandelt. Der 
Bildteil ist in der Mitte des Führers 
unter gebracht. Abschliessend 
finden sich die Verbreitungskarten 
sowie ein Verzeichnis der deutschen 
und englischen Vogelnamen.
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